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Modul VIII: 
Formale Aspekte Joseph Roth: Hiob  
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Sprachliche Gestaltung des Romans untersuchen 

Info 

 

Zu einem besseren Verständnis eines Prosatexts bzw. eines Romans kann die Untersuchung der sprach-
lich-stilistischen Mittel beitragen. Dabei geht es um die Analyse der Wortwahl, des Satzbaus sowie um die 
Verwendung rhetorischer Mittel und bildhafter oder anschaulicher Ausdrücke. Die sprachlich-stilistischen 
Mittel sollten nicht nur benannt und aufgelistet, sondern auf ihre Wirkung hin untersucht werden. 

 
 1  Untersuchen Sie die von Roth gebrauchte Sprache. Finden Sie Beispiele in den Kapiteln 1 und 2 für die oben 

genannten sprachlichen Mittel. Belegen Sie Ihre Beispiele durch Seitenangaben. 
 

A) Auffällig häufig gebrauchte rhetorische 
 Figuren: 

Wiederholungen 

 

 
 

 D) Bilder/Metaphern: 

 

 

 
 

B) Farbsymbolik/Vergleiche: 

 

 

 
 

 E) Redewendungen: 

 

 

 
 

C) Syntaxaspekte: 

 

 

 
 

 F) Wortwahl: 

 

 

 
 

 
 2  Beschreiben Sie anschließend, welche Wirkung die vom Autor gewählten sprachlichen Mittel erzielen. 

 

Wirkung der eingesetzten sprachlichen Mittel: 

Anschaulich, unterhaltend sind: 

Eindringlich sind: 

Spannung erzeugen: 

Das (bessere) Verständnis fördern: 

An die Sprache der Bibel erinnern: 
 

 
 


